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Zeitplan

 

Zeit Referent Thema

08.00-08.45 Eintreffen der Teilnehmenden

08.45-09.00 Begrüssung

09.00-09.45 Manfred Pfiffner, 
Catherine Walter

Braucht unsere Schule eine neue Didaktik? 
Über den Einfluss der Lernprozesse 
auf die Motivation

09.45-10.15 PAUSE

10.15-11.30 Remo Largo Beziehungsverhalten als Grundlage der 
Lernmotivation

11.30-13.00 MITTAGSPAUSE

13.00-13.15 Tanzwerkstatt Darbietung Jugend-Showtanzgruppe 

13.15-13.45

Ergebnis aus den Workshops mit 
Schülern und Jugendlichen 1):
„Wie müsste Schule sein, damit 
sie wieder Lust aufs Lernen macht?“

13.45-15.00 Reinhard Kahl Archive der Zukunft

15.00-15.30 PAUSE

15.30-16.15 Arena mit allen Referenten und 
weiteren Gästen

16.15-16.30 Schlussworte und Verabschiedung

anschl. Apéro

1) Im Vorfeld des Bildungsforums Romanshorn werden Schülervertretungen der 
organisierenden Schulen unter fachkundiger Leitung erarbeiten, wie aus ihrer Sicht 
eine Schule aussehen müsste, die wieder Lust aufs Lernen macht. Die Resultate dieses 
Workshops werden am Bildungsforum präsentiert.



Referenten

Manfred Pfiffner

Catherine Walter-Laager

Referenten

Remo Largo

Reinhard Kahl

lic. phil., Erziehungswissenschaftler dipl. Berufs-
schullehrer, Reallehrer, Primarlehrer, seit 2007 
Eidgenössisches Hochschulinstitut für Berufsbildung: 
Zollikofen (Leiter Studiengang Allgemeinbildung, 
Dozent für Erziehungswissenschaften), 

2007 – 2008 Partnerpromotion an der Fakultät 
Erziehungs- und Bildungswissenschaften der Carl 
von Ossietzky Universität Oldenburg bei Prof. Dr. 
Hilbert Meyer, Arbeitstitel: ‚Beziehungsgestaltung 
und ihre Effekte – ein altersunabhängiges 
Phänomen?’

dipl. Kindergärtnerin, Erwachsenenbildnerin, 
Erziehungswissenschaftlerin. Sie arbeitet seit 
1993 im Schulbereich. Zuerst als Kindergärtnerin, 
in späteren Jahren als Dozentin für Erziehungs-
wissenschaften im In- und Ausland. Seit 2004 ist 
sie wissenschaftliche Mitarbeiterin im Schulversuch 
„Grundstufe“ auf der Bildungsdirektion des Kanton 
Zürichs.

2007 - 2008 Partnerpromotion in der Fakultät 
Erziehungs- und Bildungswissenschaften der Carl 
von Ossietzky Universität Oldenburg bei Prof. Dr. 
Hilbert Meyer Arbeitstitel: Beziehungsgestaltung 
und ihre Effekte - ein altersunabhängiges 
Phänomen?

Remo Largo ist Professor für Kinderheilkunde, 
Leiter der Abteilung für Wachstum und Entwicklung 
am Kinderspital Zürich und Vater von drei Töchtern.
In der Fachwelt hat sich Remo Largo mit zahl-
reichen Forschungsarbeiten und Publikationen über 
die Entwicklung von Kindern und Jugendlichen 
einen internationalen Namen gemacht. 

Remo Largo ist Mitglied internationaler Organi-
sationen für Kinderheilkunde (Pädiatrie). 1987 
wurde Remo Largo mit dem Guido-Fanconi-Preis 
der Schweizerischen Gesellschaft für Pädiatrie 
ausgezeichnet. Seit November 2005 im Ruhestand. 
2006 erhielt er den Prix mondial Nessim Habif der 
Universität Genf.

Journalist, sowie Autor, Regisseur und Produzent 
von Fernseh- und Videodokumentationen. Gründer 
des Archivs der Zukunft. Im Zentrum seiner Arbeit 
stehen die Lust am Denken und Lernen, die Qual 
belehrt zu werden und die endlosen Dramen des 
Erwachsenwerdens. Geboren 1948 in Göttingen. 
Studium der Erziehungswissenschaften, Philosophie, 
Soziologie und Psychologie in Frankfurt und 
Hamburg.

1996 CIVIS Preis und Preis des CIVIS-Jugend-Jury 
für die fünfteilige ZDF/3sat Serie „Aufbruch - die 
Kraft der Einwanderer“. Aktuelle Dokumentationen: 
„Spitze - Schulen am Wendekreis der Pädagogik“, 
„Treibhäuser der Zukunft - Wie Schulen in Deutsch-
land gelingen“ und „Kinder! – über das Lerngenie 
der Kinder“.


